
zıemlicher Konzentration gelesen werd en muß Darum wiırd der Wunsch nach
einem mehrbändigen Werk der gleichen Art laut, denn VO  =) einem einzıgenSammelband kann INa  =) mehr Fülle, Präzision Uun! Konzentration kaum
erwarten.

Dem praktıschen Missionar, dem die Cuere Theologie der Heimat manche
Existenzfrage aufzuerlegen scheint, könnte dieses gedraängte Kompendium ine
kleine Bibliothek ersetzen für ıne gültige bıblische Verkündigung dürfte
ohnehin unersetzlich se1in.

Ein utes Stichwortverzeichnis erhoht die Brauchbarkeit des Bandes. Dem
Französisch-Lesenden wird der weıt geringere Preis des Originals den be-
grüßenswerten Entschluß, sıch das Werk anzuschaffen, sıcherlich erleichtern ...
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In der vorliegenden Untersuchung ZEEDENS wırd ZU ersten Mal der
Versuch gemacht, einen zusammenfassenden Überblick über dıe Entstehungs-geschichte der Konfessionen ın Deutschland geben. Das Schwergewicht liegtdabei auf dem Zeıitraum VO  - Mıtte des sechzehnten bıs Mitte des sıebzehnten
Jahrhunderts. ährend ın den Anfängen der Reformation populäre Bewegungennoch iıne Rolle spielten, kam ın der Folgezeit, t{wa se1it 1550 hauptsächlich
unter der Miıthilfe der staatlıchen Macht ZUT Herausbildung fester Konfessionen,deren Fronten 1m Laufe des s1ıebzehnten Jahrhunderts erstarrten. In Auswertungungezählten Kınzelmaterials gelang rof. ZEEDEN, die verschiedenen Beweg-gründe, vielfältigen Faktoren un! mannıgfachen Erscheinungsformen dieses
gerade für olk folgenschweren Konfessionalisierungsprozesses heraus-
zustellen, der keineswegs immer VO  - eın relig1ösen Beweggründen getragen
Wa  - Wenn WIT VO  - Geistlichen hören, die wel Konfessionen gleichzeitig dıen-
ten der VO  w einem Index der verbotenen Bücher, den evangelısche Landes-
herren aufstellten, WIT uns deutlich, WIEe wenıg WIT 1m allgemeinen VO  - diıesem
entscheidungsschweren Zeitalter uNnserer Geschichte wI1ssen. Da auch ULNSCTE
Gegenwart hne dıe Entscheidungen, dıe damals gefallen sınd, nıcht VeI-
stehen ıst, S1N. WITLr Trof. ZEEDEN für das vorliegende Werk, 1n dem 1ne lang-jahrıge Forschungsarbeit iıhren Niederschlag gefunden hat, Dank verpflichtet.unster Pfnür
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